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        Troisdorf, den 14.04.2024 
An         Unser Schreiben vom 08.02.2024 
 
 
 
 
Keine Antwort von Ihnen zu unserem offenen Brief vom 08.02.2024 erhalten 
An die Bundestagsabgeordneten der demokratischen Parteien aus den Wahlkreisen im Erftkreis, 
Köln und dem Rhein Sieg Kreis. Wir fordern konsequentes Handeln gegen die AFD  
 
 
 
Sehr geehrte, 
 
wir können gut verstehen, dass in einem Büro eines Bundestagsabgeordneten immer viel los ist. 
Die Europawahl steht vor der Tür und es gibt viele Probleme zu klären. Aus diesen Gründen können 
wir nachvollziehen, dass die Antwort auf unseren Brief vom 08.02.2024 etwas länger dauert bzw. Sie 
für eine inhaltlich fundierte Antwort eventuell noch recherchieren müssen. 
 
Nach zwei Monaten würden wir und unsere Mitglieder, sowie Leser:innen unserer Homepage uns 
freuen, wenn wir eine Stellungnahme von Ihnen erhalten. 
 
In den vergangenen zwei Monaten wurde seitens der Politik wenig unternommen, dem Rechtsruck 
im Lande als Demokraten entgegenzutreten. Unsere demokratischen Werte sind nicht vereinbar mit 
der Hetze, die sich zunehmend bereits in konkrete menschenfeindliche Politik umsetzt. 
 
Unterstützen Sie die Initiative des CDU-Abgeordneten Marco Wanderwitz, ein AfD-Verbot zu prüfen, 
und lassen Sie so juristisch klären, welche Bedrohung für die freiheitlich-demokratische 
Grundordnung vorliegt. Widerstehen Sie der Versuchung, populistische Sprache und Forderungen zu 
übernehmen und widersprechen Sie diesen in den eigenen Reihen. Die Herausforderungen unserer 
Zeit sind zu groß, um sie auf die Schultern von Minderheiten abzuwälzen. 
 
Unser Schreiben vom 08.02.2024 
wir haben die Initiative "hab8cht" unter dem Motto "Gemeinsam Haltung zeigen für eine 
menschenfreundliche Demokratie" im Jahr 2018 gegründet. Seit 2021 ist hab8cht ein gemeinnütziger 
Verein. 
Wir, das sind politisch engagierte Bürgerinnen und Bürger aus Köln, dem Rhein - Sieg Kreis und dem 
Erftkreis, welche sich als Verein "hab8cht e.V." zusammengefunden haben. Wir wollen in Zeiten 
steigenden Rechtspopulismus und Bedrohung der Demokratie etwas zur Stärkung der Demokratie im 
Erftkreis unternehmen, und gemeinsam Haltung zeigen für eine menschenfreundliche Demokratie in 
Europa.  
Unsere Grundsätze sowie weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.hab8cht.de. 
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Die jüngsten Enthüllungen des CORRECTIV Netzwerks zum Geheimtreffen zwischen AfD-Politikern, 
Neonazis und Unternehmern belegt das Verfolgen verfassungsfeindlicher Ziele der Partei. 
In diesem Treffen, wurde ein Masterplan zur Vertreibung von Millionen Menschen besprochen, die 
Details sollten Ihnen bekannt sein. 
 
In den letzten Wochen gingen mehrere 100.000 Menschen in ganz Deutschland auf die Straße um sich 
aktiv für unsere Demokratie einzusetzen. Eine Demokratie, welche durch Parteien wie der AFD massiv 
bedroht ist. Wer Menschen nach einem „rassistisch völkisches Weltbild“ kategorisiert ist weit von 
unserer freiheitlich demokratischen Grundordnung entfernt. 
 
Wir sehen diese Demonstrationen als Arbeitsauftrag an das Parlament und an die Regierung und 
fordern Sie auf, ein AFD-Verbotsverfahren gegen die AFD Landesverbände Thüringen, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt zu initiieren. Der Verfassungsschutz in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen stufen 
die jeweiligen AFD-Landesverbände als „gesichert extremistisch“ ein.  
Es liegen Bestrebungen gegen die „freiheitliche demokratische Grundordnung" vor. 
 
Alle demokratischen Parteien und Gruppen im Deutschen Bundestag haben die Verantwortung 
gemeinsam für unsere Demokratie, übergreifend zusammenzuarbeiten. Es geht darum Haltung zu 
zeigen gegen die Menschenfeindlichen Ideen der AFD, nicht um Profilierung der einzelnen Parteien 
und bessere Umfragewerte – Zusammenhalt ist das Gebot der Stunde. 
 
Das Parteiverbot ist ein Werkzeug einer „wehrhaften Demokratie“, die Hürden für ein 
Verbotsverfahren der AfD nach Artikel 21 Grundgesetz sind bereits gegeben. 
 
Wir folgen mit unserer Forderung auch dem Aufruf unseres Bundespräsidenten „sich aktiv für die 
Demokratie einzusetzen und diese zu verteidigen“, auch für nachfolgenden Generationen. Leisten 
auch Sie Ihren Teil dazu. Dafür wurden Sie gewählt und dazu verpflichtet Sie das Grundgesetz.  
 
  
Wir schreiben Ihnen zum zweiten Mal, weil wir mit Angst und Sorge auf das Wahljahr 2024 blicken. 
Bitte tun Sie alles in Ihrer Macht Stehende, um sich diesem Rechtsruck entgegenzustellen. 
 
Nie wieder ist jetzt. Es kommt auf Sie an! 
 
Mit demokratischen Grüßen, 
 
 
für hab8cht e.V. 


